
Im Dienst. 
Am Nächsten.  
Seit 1830.

Die Freiwilligendienste  
sind ein Angebot  
der Evangelischen Gesellschaft

Was Sie sonst noch wissen sollten . . .

Freiwilliges soziales Jahr 
Bundesfreiwilligendienst

Daten & Fakten

  Ihr Alter: ab 18 Jahre 

  �Sie erhalten: Sozialleistungen, ein Taschengeld, Verpflegung und  

in der Regel freie Unterkunft. 

  Ihr Anspruch auf Kindergeld bleibt bestehen.

  �Bei manchen Studiengängen wird der Freiwilligendienst mit  

Extrapunkten auf die Wartezeit angerechnet.

  �Der Freiwilligendienst beginnt meist ab August und dauert in der 

Regel 12 Monate. Er kann verlängert werden auf 18 Monate.

Praxis & Theorie

Der Freiwilligendienst ist eine ideale Kombination aus sinnvoller 

praktischer Arbeit und spannenden Fortbildungstagen. An insgesamt 

25 Tagen, die über das Jahr verteilt sind, gibt es die Möglichkeit, sich in 

festen Seminargruppen auszutauschen, weiterzubilden und aktuelle  

Themen zu diskutieren. Hier können Sie auch eigene Interessen und 

Fragen einbringen, Neues lernen und Rückhalt finden.

Infos & Bewerbung

Weitere Informationen und Erfahrungsberichte über einen Freiwilligen-

dienst finden Sie hier: www.eva-stuttgart.de/freiwilligendienste oder Sie 

wenden sich an folgende Adresse:

Evangelische Gesellschaft 

Büchsenstraße 34 / 36

70174 Stuttgart

Tel. 07 11.20 54-3 06

Fax 07 11.20 54-49 91 97

www.eva-stuttgart.de

Personalabteilung@eva-stuttgart.de

Eine Wegbeschreibung finden Sie innen auf der rechten Seite.

Freiwilligendienste  
bei der eva  
für sozial engagierte junge Menschen



 

. . . wieso denn das?

Ein soziales Jahr im Freiwilligendienst  

ist eine feine Sache!

  �Sei es, dass Sie nach der Schule mal was 

ganz „Praktisches“ machen wollen, bevor 

Ausbildung oder Studium beginnen – oder 

Sie genau eine solche Wartezeit sinnvoll 

überbrücken möchten.

  �Oder sei es, weil Sie Einblicke in ganz an-

dere Lebensbereiche oder -lagen erhalten 

wollen, die Ihnen bisher unbekannt sind.

  �Vielleicht wollen Sie bewusst soziale und 

zwischenmenschliche Erfahrungen machen 

– als Kontrast zu einem ganz anderen 

Berufswunsch, in dem das nicht im Vorder-

grund steht oder eben genau, weil Sie über 

einen sozialen Beruf nachdenken.

  �Oder Sie sind ganz offen, wissen noch 

nicht genau, wo’s mal langgehen soll und 

wollen für eine bestimmte Dauer Sinnvolles 

mit Spaß und Neuem verbinden und dann 

weitersehen, was sich daraus ergibt.

Hier finden Sie uns

Bei der eva  
. . . wieso denn dort?

Sie steht für tätige Nächstenliebe,  

und das schon seit 1830: eva,  

die Evangelische Gesellschaft. Mit etwa  

150 Diensten ist die eva ein soziales Netzwerk  

mitten in Baden-Württemberg. Sie ist eine 

verlässliche Institution für einzelne Menschen, 

Kirchengemeinden, Kommunen und Betriebe.

 

Immer steht der Mensch im Mittelpunkt. 

Über 1250 hauptamtliche und mehr als 1200 

ehrenamtliche, gut ausgebildete Frauen und 

Männer arbeiten bei der eva eng zusammen. 

Finanziell und ideell unterstützt werden sie 

dabei durch viele Menschen aus der Region 

Stuttgart und darüber hinaus. Die Hilfe der eva 

will mehr als Symptome bekämpfen. Ziel ihrer 

diakonischen Arbeit ist, den Ursachen von Not-

ständen nachzugehen und dazu beizutragen, 

dass diese behoben werden.
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S-Bahn Station Stadtmitte Linien 1-6 �

�

U-Bahn Berliner Platz (Liederhalle) 
Linien 4, 14 und 29 

Evangelische Gesellschaft

Büchsenstraße 34 / 36, 70174 Stuttgart


